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Beginn des Wintersemesters an der 
Fachhochschule des Bundes für 
öffentliche Verwaltung in Brühl 

383 Studierende haben am 09. Oktober 2006 am Zentralbereich der 
Fachhochschule des Bundes für öffentliche Verwaltung in Brühl ihr 
Grundstudium aufgenommen. In einer Einführungsveranstaltung zu 
Beginn des Wintersemesters 2006/2007 wurden sie von Herrn 
Prodekan Reinhard Müller willkommen geheißen. 

Die Besonderheit des Studiums an der Fachhochschule des Bundes 
für öffentliche Verwaltung besteht darin, dass die Studentinnen und 
Studenten gleichzeitig als Anwärterinnen und Anwärter in einem 
Beamtenverhältnis zu verschiedenen Einstellungsbehörden des 
Bundes stehen. 

Der größte Teil der Studienanfängerinnen und -anfänger im 
Grundstudium gehört dem Fachbereich Bundespolizei mit knapp 280 
Personen an, gefolgt von dem Fachbereich Öffentliche Sicherheit mit 
52 und dem Fachbereich Allgemeine Innere Verwaltung mit 42 
Studierenden. Für den Fachbereich Wetterdienst werden in diesem 
Semester insgesamt 11 Frauen und Männer ausgebildet. 



Die offizielle Eröffnung des Wintersemesters durch den Präsidenten 
der Fachhochschule, Herrn Thomas Bönders, findet am 25. Oktober 
2006 statt. Als Festredner wird Herr Staatssekretär Dr. August 
Hanning, Bundesministerium des Innern, über das Thema „Die Lage 
der inneren Sicherheit in Deutschland und Europa“ sprechen. 
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